
         Obernfeld, 22.04.1995 
 
 
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft, Radball Schüler B 
 
In Obernfeld in der Nähe von Göttingen in der Schulturnhalle in der Kirchgasse wurde M/V 

durch den Landesmeister von 1995, den SV 90 Lohmen mit den Spielern Markus Dikau und 

Martin Schmidt (Ersatzspieler Alexander Timmermann), beim Viertelfinale zur Deutschen 

Meisterschaft vertreten. Die Lohmener erreichten den undankbaren vierten Platz, wobei sich 

die ersten drei Mannschaften für das Halbfinale qualifizierten. Der niedersächsische 

Landesmeister Obernfeld sowie die hessische Mannschaft vom Eltviller RSV 1989 belegten 

souverän die beiden ersten Plätze. Die Lohmener hatten durchaus die Möglichkeit den dritten 

und damit einen Halbfinalplatz zu belegen. So ging das Spiel gegen den RV Warfleth mit 1:2 

verloren, obwohl das einzige Feldtor von den Lohmener Spielern erzielt wurde, beide 

Gegentreffer stammten aus Straßstössen, die bei ruhiger und konzentrierter Spielweise nicht 

notwendig gewesen wären.  

Auch beim Spiel gegen RSV Frellstedt musste bei einem Strafstof, der mit Spielabpfiff 

verhängt und nach der offiziellen Spielzeit ausgeführt wurde, ein Gegentor hingenommen 

werden, das zum Unentschieden und somit zum Verlust eines Punktes führte.  

Durch diese unglücklichen Punktverluste, hervorgerufen durch die nervöse Spielweise, ging 

die Qualifikation leider verloren.  

Das Interesse und die Bedeutung des Hallenradsportes in Lohmen zeigte sich auch darin, dass 

der Bürgermeister der Gemeinde mit zu den Wettkämpfen reiste. Und sogar der Güstrower 

Bürgermeister, zufällig auf der Rückfahrt getroffen, erkundigte sich sofort und eingehend 

über das Abschneiden der Lohmener.  

Die Fahrt zu den Qualifikationsspielen mit einer achtköpfigen Gruppe ermöglichten 

Lohmener Sponsoren. Ein Bus sowie die Übernachtung bezahlte die Lohmener 

Immobilienverwaltung Illig und Dikau, die auch zusammen mit dem Fliesenlegerbetrieb 

Nietsch die Kosten für die Verpflegung übernahm.  

 
Mannschaften, Gruppe 1: 

Obernfeld I  Adrian Hofmann und Andre Kopp 
Obernfeld II Jan Heinrichs und Manuel Kopp 
SV 90 Lohmen Markus Dikau und Martin Schmidt 
RSV Frellstedt II David Buch und Daniel Koberski 
RV Warfleth Wanja Sachse und Christoph Semrok 
Eltviller RSV 1989 Sebastian Albus und Jan-Christopher Gärtner 



Ergebnisse:

 
Obernfeld I - Obernfeld II  10 : 0 

SV 90 Lohmen - Eltviller RSV 1989  1 : 5 

RSV Frellstedt II - RV Warfleth  0 : 4 

Obernfeld I - Eltviller RSV 1989  4 : 2 

RSV Frellstedt II - Obernfeld II  2 : 2 

SV 90 Lohmen - RV Warfleth  1 : 2 

Eltviller RSV 1989 - Obernfeld II  6 : 0 

Obernfeld I - RV Warfleth  7 : 0 

SV 90 Lohmen -  RSV Frellstedt II  2 : 2 

RV Warfleth - Eltviller RSV 1989  1 : 2 

SV 90 Lohmen - Obernfeld II  2 : 0 

Obernfeld I -  RSV Frellstedt II  6 : 0 

RV Warfleth - Obernfeld II  2 : 1 

RSV Frellstedt II - Eltviller RSV 1989  0 : 4 

Obernfeld I - SV 90 Lohmen  9 : 0 

 
Tabelle:   

1. Obernfeld I 36:2 Tore 10:0 Punkte 
2. Eltviller RSV 1989 20:8 8:2 
3. RV Warfleth 9:12 4:6 
4. SV 90 Lohmen 9:25 3:7 
5. RSV Frellstedt II 6:26 2:8 
6. Obernfeld II 3:13 1:9 
 
Die drei erstplazierten Mannschaften qualifizieren sich für das Halbfinale. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Jörg Cicha 
 
 
 


